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P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
72_11 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

Wasserkörper-ID P01 M01 72_11

B E G Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel kR mR lR

B Belassen E Entwickeln G Gestalten

PlanungsabschnittsgrenzeJ

Kilometrierung hydromorphologische Punkte!

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

P41

P39

. Kilometrierung Bundeswasserstraße

Anmerkung:
Maßnahme 70_07 aus 
IHU; BIOTA; E & S; SMILE; ISW & LSA (2008): Pflege- und Entwicklungsplan Gewässerrandstreifen-
projekt (GRP) „Untere Havelniederung zwischen Pritzerbe und Gnevsdorf“ Band 1/1. 

! ! 70_07 Ufersicherungen rückbauen

��� 73_01

��� 73_05

��� 73_99

Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasserbehörde)

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum

sonstige Maßnahme zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich

( ( 79_10 fortgeschrittene Sohl- / Uferstrukturierung belassen / belassen

501 Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung Konzeptionen / Studien / Gutachten

V V V 72_99 sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer

P40

B E

kR mR lR

Ausweisung eines Gewässerrandstreifens von 20 m im rechts-
seitigen Uferbereich

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE58_4 P39 M01 73_01

G Stat.: 82+450 – 83+635

B E

kR mR lR

GRP: Deckwerk entsiegeln: D_Ra_15_10 (rechtes Ufer)

Förderung der Gewässerstrukturen, 
Sicherung einer natürlichen Ausuferung 
bis Anfang Juni

DE58_4 P39 M02 70_07

G Stat.: 82+501 – 82+593

B E

kR mR lR

Bepflanzung der Ufer mit standorttypischen Gehölzen zur Förderung 
der Habitate im rechtsseitigen Uferbereich

Anlegen typspezifischer Uferstrukturen, 
Entwicklung und Förderung des Ge-
wässers 

DE58_4 P39 M03 73_05

G Stat.: 82+333 - 83+120
B E

kR mR lR

Übersanden der zur Sicherung der Uferbereiche notwendigen 
Deckwerke 

Erhöhung und Förderung der 
Uferstrukturen als Besiedlungshabitate

DE58_4 P39 M04 72_99

G Stat.: 82+333 – 83+900

B E

kR mR lR

sich bildende Untiefen, außer im direkten Umfeld von 
wasserbaulichen Anlagen, dulden und nicht verfüllen; anfallendes 
Totholz (Uferbäume) nicht beräumen sondern fixieren und sichern

Erhalt und Förderung der Sohl- und 
Uferstrukturierungen

DE58_4 P39 M05 79_10

G Stat.: 82+333 – 83+900 B E

kR mR lR

Erarbeitung eines Konzeptes mit Hilfe dessen durch eine 
modifizierte Bewirtschaftung an den Stauhaltungen eine 
Dynamisierung des Abflusses bei Q<MQ erreicht werden soll

Freies Fließen an mindestens 250 Tagen 
im Jahr und Gewährleistung einer 
Mindestfließgeschwindigkeit im 
Stromstrich von 0,35 m/s

DE58_4 P39 M05 501

G Stat.: 82+333 – 84+000 B E

kR mR lR

Ausweisung eines Gewässerrandstreifens von 20 m zur Förderung 
der Morphologie und Reduzierung der Nährstoffeinträge, 
überwiegend rechtsseitig

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE58_4 P40 M01 73_01

G Stat.: 84+970 – 86+010

B E

kR mR lR

im linksseitigen Gewässerumfeld bzw. angrenzenden Bereichen 
initiieren einer Auwaldentwicklung 

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE58_4 P40 M02 73_99

G Stat.: 85+200 – 86+330

B E

kR mR lR

sich bildende Untiefen, außer im direkten Umfeld von 
wasserbaulichen Anlagen, dulden und nicht verfüllen; anfallendes 
Totholz (Uferbäume) nicht beräumen sondern fixieren und sichern

Erhalt und Förderung der Sohl- und 
Uferstrukturierungen

DE58_4 P40 M03 79_10

G Stat.: 84+100 – 86+733


